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Wissenschaftlich oder nicht?
Argumentationen analysieren
Text für Stationen 1 und 3

Kristallwasser – Natürliche Reinigung durch Rosenquarz
Wasser ist weit mehr als eine chemische Verbindung aus Wasserstoff und Sauerstoff. Wassermoleküle können in ihrer räumlichen Anordnung variieren – je nach den Einflüssen, denen sie ausgesetzt sind. Rosenquarz, eine kristalline Form von Siliziumdioxid, gibt beim Kontakt mit Wasser charakteristische Schwingungsfrequenzen ab. Diese Frequenzen wirken auf die molekulare Struktur des Wassers ein und bringen es in einen geordneteren, energetisch günstigeren Zustand. 
Helena Martens und ihr Team am Europäischen Zentrum für Schwingungsforschung (EZS, Bad Vilbel) konnten 2019 nachweisen, dass so behandeltes Wasser eine um 34 % höhere Bioverfügbarkeit als normales Trinkwasser aufweist – es wird also vom menschlichen Körper leichter aufgenommen und verwertet. Das jedenfalls bezeugen die Aussagen vieler Anwender: Sie fühlen sich nach dem Konsum fitter und jünger. 
Rosenquarz enthält zudem geringe Mengen an Spurenelementen wie Eisen und Titan, die in gelöster Form entzündungshemmende Eigenschaften besitzen können. In Regionen mit traditionell hohem Rosenquarz-Vorkommen im Trinkwasser – etwa in Teilen Skandinaviens – leidet die Bevölkerung statistisch seltener an chronischen Entzündungskrankheiten. Dies unterstreicht die entzündungshemmende Wirkung des im Wasser gelösten Titans.
Ein weiterer Effekt betrifft die elektromagnetische Feldstruktur des Wassers. Kristalle wie Rosenquarz besitzen ein stabiles piezoelektrisches Gitter, das schwache elektromagnetische Impulse erzeugt. Da der menschliche Körper selbst schwache elektromagnetische Felder erzeugt, ist es naheliegend, dass er auf die Impulse des Rosenquarzes reagiert und diese therapeutisch nutzen kann. Diese Impulse können laut einer Studie des EZX dazu beitragen, gelöste Schadstoffe zu destabilisieren: Die Konzentration organischer Verbindungen im Wasser hat nach 12-stündiger Behandlung um durchschnittlich 17 % abgenommen. 
Kristallwasser ist daher keine esoterische Erfindung, sondern ein Verfahren, das auf physikalischen Wechselwirkungen beruht. Wer Wert auf natürliche, chemiefreie Wasserverbesserung, Verbesserung des Körperempfindens, ja sogar Verjüngung legt, findet in der Anwendung von Rosenquarz eine natürliche und damit nebenwirkungsfreie Lösung. 
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